
 
 
 
 
 
Antrag auf  Erteilung    Verlängerung eines  
 

Jahresjagdscheines  3-Jahresjagdscheines  von-bis ____________________ 

Jugendjagdscheines  Tagesjagdscheines      von-bis ____________________ 

 
1. Persönliche Angaben 
Name, ggf. Geburtsname, Vorname: 

Geburtsdatum:  Geburtsort:                   Staatsangehörigkeit:         deutsch    

Anschrift (Str., Haus.Nr., PlZ, Ort): 

Jägerprüfung (Angabe des Jahres und der Prüfungsstelle): 

 
2. Angaben zu § 11 Abs. 3 BJagdG (anrechenbare Gesa mtjagdfläche) Bei Jugend- und Tagesjagdschein nicht erforderlich 

 

a) Ich bin aufgrund eines bei der Jagdbehörde angez eigten Jagdpachtvertrages 

    Alleinpächter   Mitpächter       Unterpächter         Eigenjagdbesitzer         Inhaber einer entg eltlichen Jagderlaubnis  

Bezeichnung des Jagdreviers  

Gesamtfläche des Jagdreviers (in ha)  

Dauer des Pachtverhältnisses (von-bis)  

Bei Mitpacht, Unterpacht, entgeltlicher Jagderlaubnis 

eigene anrechenbare Gesamtfläche (in ha) 

 

ggf. Rückseite verwenden 

b) Ich bin 

     nicht Alleinpächter, Mitpächter, Unterpächter, Eige njagdbesitzer, Inhaber einer entgeltlichen Jagderla ubnis  

Mir ist bekannt, dass im Hochgebirge mit seinen Vorbergen die Pachthöchstfläche auf 2000 ha, im übrigen Bayern auf 1000 ha 
festgesetzt ist (§ 11 Abs. 3 BJagdG, Art.16 Abs.1 BayJG). Die Überschreitung der Pachthöchstfläche, die auch für die entgeltliche 
Dauerjagderlaubnis gilt, hat die Nichtigkeit des Jagdpachtvertrages zur Folge (§ 11 Abs.6 BJagdG); sie kann, sofern die Jagd dennoch 
ausgeübt wird, mit Geldbuße bis zu 5.000,00 Euro geahndet werden (§ 39 Abs.1 Nr.3 und Abs.3 BJagdG). Zudem kann ein 
Jagdverbot von einem bis zu sechs Monaten Dauer ausgesprochen werden ( §41a BJagdG). 
 

3. Angaben zur Zuverlässigkeit und persönlichen Eig nung 
 

Ich bin in den letzten 5 Jahren vor Abgabe dieser Erklärung nicht wegen einer Straftat gegen jagdrechtliche, tierschutzrechtliche 
oder naturschutzrechtliche Vorschriften, das Waffengesetz, das Gesetz über die Kontrolle von Kriegswaffen oder das 
Sprengstoffgesetz zu einer Freiheitsstrafe, Jugendstrafe oder Geldstrafe von mindestens 60 Tagessätzen oder mehr als zwei mal 
zu einer geringeren Geldstrafe rechtskräftig verurteilt worden. 
 

Gegen mich ist kein staatsanwaltliches Ermittlungsverfahren oder gerichtliches Strafverfahren anhängig. 
 
Ich bin voll geschäftsfähig. 
 

Ich bin nicht Mitglied in einem Verein, der unanfechtbar verboten wurde oder der einem unanfechtbaren Betätigungsverbot 
unterliegt. 
 

Ich bin nicht Mitglied in einer Partei, deren Verfassungswidrigkeit das Bundesverfassungsgericht festgestellt hat. 
 

Gegen mich ist keine Verfügung einer Strafverfolgungsbehörde oder einer Verwaltungsbehörde und keine gerichtliche 
Entscheidung ergangen, aus der sich ergeben könnte, dass ich geschäftsunfähig, in Geschäftsfähigkeit beschränkt, trunk- oder 
rauschgiftsüchtig, geisteskrank oder geistesschwach bin. 

 
Mir ist bekannt, dass ein Jagdschein, der aufgrund falscher Angaben erteilt wurde, eingezogen werden kann. Ich verpflichte mich, jede 
Änderung der Jagdpacht sofort der ausstellenden Behörde mitzuteilen. 
Mir ist bekannt, dass unrichtige Angaben über die Flächen, auf denen ich zur Jagdausübung befugt bin, eine Ordnungswidrigkeit 
darstellen, die bei Vorsatz mit einer Geldbuße bis zu 1.000,-- Euro, geahndet werden kann (Art. 56 Abs.2 Nr.2 BayJG, §17 Abs.1 und 
2 OWiG). 
 
 
 
 
__________________________                                            ________________________________ 

Ort, Datum      Unterschrift des Antragstellers 
 
 
 

Dem Antrag sind beigefügt:  
 Prüfungszeugnis (bei Erstantrag) 
 2 Lichtbilder (bei Erteilung) 

Nachweis der Jagdhaftpflichtversicherung 
 Bisheriger Jagdschein 

Landratsamt Dillingen a.d. Donau  
- Untere Jagdbehörde - 

Große Allee 24 
89407 Dillingen a.d. Donau  



 
 
zu 2.)  Angaben zu § 11 Abs. 3 BJagdG (anrechenbare  Gesamtjagdfläche)  

  
 
Bezeichnung des Jagdreviers  

Gesamtfläche des Jagdreviers (in ha)  

Dauer des Pachtverhältnisses (von-bis)  

Bei Mitpacht, Unterpacht, entgeltlicher Jagderlaubnis 

eigene anrechenbare Gesamtfläche (in ha) 

 

Bei Mitpacht, Unterpacht, entgeltlicher Jagderlaubnis 

abzuziehende Fläche (in ha) 

 

Name des Mitpächters, Unterpächters, 

Erlaubnisinhabers 

 

Dauer des Vertragsverhältnisses (von-bis)  
 

 

 

 

 

Bearbeitungsvermerke der Behörde: 

 

 

 

I.  BZR liegt vor   ja   nein, angefordert am ______________________ 
 
II.  Jägerprüfungszeugnis  vom ______________ der Prüfungsstelle _____________________________  
 lag vor. 
 
III.  Versicherungsnachweis  der ________________________________________ Versicherung lag vor. 
 
IV.  Jagdschein antragsgemäß  erteilt  verlängert bis 31.03.______________, 
 
   im Verzeichnis unter Nr. ______________________ eingetragen 
 
    Erstausstellung Nr. _____________________  ggf. Behörde ______________________________ 
 
V.   Kostenverfügung 
 
  Gebühr   (KVz Nr. 25T-Nr. 25 Ts 1.32.1):  ________________ EUR 

 

   Jagdabgabe  (Art. 26 Abs. 2 BayJG):   ________________ EUR 

 
 
 
 Jagdschein ausgestellt am:     _________________ 
 
 Jagdschein  ausgehändigt  zugesandt am:   _________________ 
 
 
 

 

 Dillingen a.d. Donau , ________________ 
                                                                (Datum) 

 
 

                Landratsamt Dillingen a.d. Donau 
                                    i.A. 
 
 
 
________________________________ 
                                    (Unterschrift)             


